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13.05.2023, 08:00 bis 16:00 Uhr

„ANTS 2023“ –

„gemeinsam - stark“ unter diesem Motto fi ndet das Amberger Notfall- & Trauma-Symposium „ANTS `23“ am 
Samstag, den 13.05.2023 statt. Durch interdisziplinären Austausch, angeregte Diskussionen und gemeinsames 
Lernen können wir miteinander noch besser werden. Besonders freut es uns, dass der Oberbürgermeister der 
Stadt Amberg, Michael Czerny, die Veranstaltung eröff nen wird. Wir möchten Sie alle, liebe ärztliche Kolleginnen 
und Kollegen aus der Präklinik, der Klinik und der Niederlassung, liebe Mitarbeitende im Rettungsdienst und 
insbesondere liebe Pfl egende herzlich nach Amberg in die OTH einladen. Die Veranstaltung inkl. der Workshops 
ist kostenlos, wir bitten Sie um verbindliche Anmeldung unter www.ants-amberg.de.

Als besonderes „Schmankerl“ fi ndet am 13.05. auch das Street-Food-Festival an der OTH statt, sodass nach dem 
Symposium weitere Diskussionen in gemütlicher Atmosphäre möglich sind. 

Ich freue mich, Sie in Amberg begrüßen zu dürfen

Ihr
PD Dr. A. Ernstberger
Chefarzt Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie, Klinikum St. Marien Amberg

Sessions & Workshops

Ausführliche 
Infos & Anmeldung unter 
www.ants-amberg.de

6 + 2 Fortbildungspunkte bei der BLÄK genehmigt

gemeinsam – stark

III PräklinikII SchlaganfallI Major Trauma Workshops

Unterstützt von

(jeweils 500,- €)

Amberger Notfall- & Trauma-Symposium
OTH Amberg, Kaiser-Wilhelm-Ring 23 



13.05.2023, 08:00 bis 16:00 Uhr 
„ANTS 2023“ 

Das Programm

Ihre Referenten

Klinikum St. Marien Amberg I Mariahilfbergweg 7 I 92224 Amberg I www.klinikum-amberg.de

ab 07:15 CHECK-IN

08:00 UHR 

08:20-09:30 UHR SESSION I

10:00-11:30 UHR SESSION II

12:30-14:00 UHR SESSION III 

14:00 Uhr

14:30-16:00 UHR WORKSHOPS

Priv.-Doz. H. Bassiouni, Chefarzt Klinik für Neurochirurgie, Klinikum St. Marien Amberg
Priv.-Doz. A. Ernstberger, Chefarzt Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie, Klinikum St. Marien Amberg
Dr. med. A. Fiedler, Chefarzt Klinik für Kinder und Jugendliche, Klinikum St. Marien Amberg 
Dr. med. H. Friedlein, Ltd. OA Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie, Klinikum St. Marien Amberg
Dr. med. F. Huber, Chefarzt Klinik für Neurologie, Klinikum St. Marien Amberg
Prof. M. Kerschbaum, Ltd. OA Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, Universitätsklinikum Regensburg
Frau J. Koch, OÄ Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin, Klinikum St. Marien Amberg
Herr S. Neppl, Betriebsleiter Telenotarzt, RKT Regensburg
Prof. H-G. Palm, Ltd. OA Klinik für Unfallchirurgie & Orthopädie, Universitätsklinikum Erlangen
Dr. med. Ch. Plank, Ltd. OA Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin, Klinikum St. Marien Amberg
Priv.-Doz. A. Redel, Chefarzt Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin, Klinikum St. Marien Amberg 
Dr. med. W. Schaudig, Ltd. OA Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie, Klinikum St. Marien Amberg
Dr. med. H. Trentzsch, Forschungskoordinator, Institut für Notfallmedizin und Medizinmanagement (INM) München

Grußwort Oberbürgermeister M. Czerny

MAJOR TRAUMA
Vorsitz: A. Ernstberger, M. Kerschbaum
Therapieoptionen beim akuten Beckentrauma
(H-G. Palm, Erlangen)
Behandlung von Kriegsverletzungen in der Oberpfalz – 
Was können wir für den Alltag lernen?
(M. Kerschbaum, Regensburg)

SCHLAGANFALL – WENN ES UM SEKUNDEN GEHT
Vorsitz: Ch. Plank, F. Huber
Moderne Stroke-Therapie in Präklinik, Schockraum und der Stroke-Unit
(F. Huber, Amberg)
Interventionelle Radiologie und Schlaganfall – 
Wie Leben schonend gerettet werden können 
(H. Friedlein, Amberg)
Neurochirurgie beim Schlaganfall – Wie kann sie helfen?
(H. Bassiouni, Amberg)

NEUE STRÖMUNGEN IN DER PRÄKLINIK
Vorsitz: A. Redel, J. Koch
Stifneck – Ein tödliches Werkzeug?
(H. Trentzsch, München)
Telenotarzt – Virtuelle Spielerei oder ernstzunehmende Hilfe?
(S. Neppl, Regensburg)
Die neue S3 Leitlinie Polytrauma – Was ist denn bitte neu?
(A. Ernstberger, Amberg)

Schlusswort

W1: Can‘t Intubate – Ch. Plank
W2: Kinderreanimation – A. Fiedler   
W3: Thoraxdrainage – W. Schaudig
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